
 

Fachspezifische Anlage 
Master of Education – Sonderpädagogik 
Anlage: Ökonomische Bildung/Unterrichtsfach Arbeit/Wirtschaft 

 
 
1. Gegenstandsbereich und Ziele des Studiums 
 
(1) Gegenstand des Master-Studiums im Bereich der ökonomischen Bildung sind folgende Studienbereiche: 
 

•••• Privater Haushalt 
 

•••• Unternehmen 
 

•••• Staat 
 

•••• Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
 

•••• Fachdidaktik 
 
(2) Durch das Studium sollen grundlegende fachliche und fachdidaktische Kompetenzen erworben werden, 
sodass komplexe ökonomische Problemstellungen für Lernende im schulischen Bereich didaktisch aufbereitet 
werden und erfolgreich vermittelt werden können. Die Entwicklung ökonomischer Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten erfolgt in der Ökonomischen Bildung auf der Grundlage eines fachdidaktischen Zugangs. Die Stu-
dierenden sollen befähigt werden, komplexe ökonomisch geprägte Entscheidungs- und Handlungssituationen, 
die für die Ökonomische Bildung relevant sind, auf der Basis von Ergebnissen der fachdidaktischen Entwick-
lungsforschung und der empirischen Lehr-, Lernforschung zu analysieren und Lösungsmöglichkeiten für unter-
richts- und schulbezogene Fragestellungen zu entwickeln. 
 
 
2. Ökonomische Bildung mit dem Berufsziel Lehramt Sonderpädagogik 
 
(1) Zusätzlich zu den Basismodulen (Pflichtmodulen) im Bachelor-Studium werden im Master-Studium Auf-
baumodule (AM) im Umfang von 24 KP sowie ein Mastermodul im Umfang von 6 KP studiert. 
 
 

Modulbezeichnung Modul-
typ 

Lehr-
veranstaltungen 

KP Art und Anzahl der Modulprüfungen 

AM 1  
Studienbereich Privater 
Haushalt: Konsum und 
Markt 

Wahl-
pflicht 

2 SE 6 1 Modulprüfung: Klausur (2 Std.) oder Refe-
rat (45 – 75 Min.) oder Hausarbeit (15 – 20 
Seiten) oder Projektarbeit (12 – 17 Seiten) 
oder Portfolio (max. 6 Teilleistungen) 

AM 2  
Studienbereich Unterneh-
men: Leistungsprozess und 
Marketing 

Wahl-
pflicht 

2 SE 6 1 Modulprüfung: Klausur (2 Std.) oder Refe-
rat (45 – 75 Min.) oder Hausarbeit (15 – 20 
Seiten) oder Projektarbeit (12 – 17 Seiten) 
oder Portfolio (max. 6 Teilleistungen) 

AM 3  
Studienbereich Unterneh-
men: Rechnungswesen und 
Controlling 

Wahl-
pflicht 

2 SE 6 1 Modulprüfung: Klausur (2 Std.) oder Refe-
rat (45 – 75 Min.) oder Hausarbeit (15 – 20 
Seiten) oder Projektarbeit (12 – 17 Seiten) 
oder Portfolio (max. 6 Teilleistungen) 

AM 4  
Studienbereich Staat: Ge-
samtwirtschaftliche Frage-
stellungen 

Wahl-
pflicht 

2 SE 6 1 Modulprüfung: Klausur (2 Std.) oder Refe-
rat (45 – 75 Min.) oder Hausarbeit (15 – 20 
Seiten) oder Projektarbeit (12 – 17 Seiten) 
oder Portfolio (max. 6 Teilleistungen) 

AM 5  
Studienbereich Internationale 
Wirtschaftsbeziehungen: 
Internationale Wirtschafts-
beziehungen und Europäi-
sche Union 

Wahl-
pflicht 

2 SE 6 1 Modulprüfung: Klausur (2 Std.) oder Refe-
rat (45 – 75 Min.) oder Hausarbeit (15 – 20 
Seiten) oder Projektarbeit (12 – 17 Seiten) 
oder Portfolio (max. 6 Teilleistungen) 

AM 6  
Studienbereich Fachwissen-
schaft: Fachwissenschaftli-
che Werkstatt 

Wahl-
pflicht 

2 SE 6 1 Modulprüfung: Klausur (2 Std.) oder Refe-
rat (45 – 75 Min.) oder Hausarbeit (15 – 20 
Seiten) oder Projektarbeit (12 – 17 Seiten) 
oder Portfolio (max. 6 Teilleistungen) 

 



 

AM 7  
Studienbereich Fachdidaktik: 
Fachdidaktik der ökonomi-
schen Bildung 

Wahl-
pflicht 

2 SE 6 1 Modulprüfung: Klausur (2 Std.) oder Refe-
rat (45 – 75 Min.) oder Hausarbeit (15 – 20 
Seiten) oder Projektarbeit (12 – 17 Seiten) 
oder Portfolio (max. 6 Teilleistungen) 

AM 8  
Studienbereich Fachdidaktik: 
Fachdidaktische Werkstatt 

Wahl-
pflicht 

2 SE 6 1 Modulprüfung: Klausur (2 Std.) oder Refe-
rat (45 – 75 Min.) oder Hausarbeit (15 – 20 
Seiten) oder Projektarbeit (12 – 17 Seiten) 
oder Portfolio (max. 6 Teilleistungen) 

Gesamt  24 KP   
 
 
(2) Es sind vier Aufbaumodule sowie ein Mastermodul als Wahlpflicht- bzw. Wahlmodule im Umfang von 30 
KP zu studieren.  
 
(3) Von den vier Aufbaumodulen sind drei aus AM 1 bis AM 8 im Umfang von 18 KP als Wahlpflichtmodule zu 
studieren: Zwei Aufbaumodule müssen aus den Studienbereichen AM 1 bis AM 6 gewählt werden. Als ein Auf-
baumodul ist entweder AM 7 oder AM 8 zu wählen.  
 
(4) Das Mastermodul im Umfang von 6 KP kann als Wahlmodul aus dem Angebot der folgenden Wahlliste MM 
1 bis MM 3 gewählt werden. Für die Wahl wird empfohlen: 
 
- Wird das Fachpraktikum im Fach Ökonomische Bildung durchgeführt, sollte das Mastermodul „Unterrichts-

planung in der ökonomischen Bildung“ (MM 1) belegt werden. 
 
- Wird das Forschungsvorhaben im Fach Ökonomische Bildung durchgeführt, sollte entweder das Master-

modul „Gestaltung von Lehr-, Lernprozessen in der ökonomischen Bildung“ (MM 3) oder das Mastermodul 
„Fachdidaktische Entwicklungsforschung“ (MM 2) belegt werden. 

 
(5)  Ein weiteres (Aufbau)Modul kann als Wahlmodul aus den verbleibenden Aufbau- und Mastermodulen frei 
gewählt werden.  
 

Modulbezeichnung Modul-
typ 

Lehr-
veranstaltungen 

KP Art und Anzahl der Modulprüfungen 

MM 1  
Unterrichtsplanung in der 
ökonomischen Bildung 

Wahl 2 SE mit UE*  
 

6 1 Modulprüfung: mündliche Prüfung (15 - 30 
Min.) oder Klausur (2 Std.) oder Referat (30 - 
60 Min.) oder Hausarbeit (10 - 15 Seiten) oder 
Portfolio (max. 5 Teilleistungen) 

MM 2  
Fachdidaktische Entwick-
lungsforschung 

Wahl 2 SE mit UE 6 1 Modulprüfung: mündliche Prüfung (15 - 30 
Min.) oder Klausur (2 Std.) oder Referat (30 - 
60 Min.) oder Hausarbeit (10 - 15 Seiten) oder 
Portfolio (max. 5 Teilleistungen) 

MM 3  
Gestaltung von Lehr-/ 
Lernprozessen in der öko-
nomischen Bildung 

Wahl 2 SE mit UE 6 1 Modulprüfung: mündliche Prüfung (15 - 30 
Minuten) oder Klausur (2 Std.) oder Referat 
(30 - 60 Min.) oder Hausarbeit (10 - 15 Sei-
ten) oder Portfolio (max. 5 Teilleistungen) 

Gesamt   6  
 
 
3. Regelungen zu den Prüfungsleistungen 
 
Die Master-Thesis kann innerhalb einer Gruppe angefertigt werden. Die einzelne Kandidatin oder der einzelne 
Kandidat muss jedoch eine nach objektiven Kriterien deutlich abgrenzbare individuelle und einzeln bewertbare 
Aufgabe bearbeiten, die den Kriterien nach Absatz 1 entspricht. 
  
 

                                                           
* Seminar (SE) und Übung (UE) werden integriert gehalten. 


